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Einladung
Am Donnerstag, den 8. 
Oktober 2009  um 14:00 Uhr  
findet im „alten Feuer-
wehrlokal / Gemeindeamt“ 
wieder unser gemütlicher 
Nachmittag statt.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obfrau Fringer Gretl

Trotz des etwas launigen 
Wetters ließen sich die zwei- 
und vierbeinigen Besucher 
der Schafschied nicht so 
leicht verscheuchen. So 
wurde auch noch in der ein-
setzenden Dämmerung bei 
Schnürlregen das Tanzbein 
geschwungen, die Grill-
hendln waren köstlich und 
die Kuh hat sich wieder mal 
Zeit gelassen. Die wolligen 
Hauptprotagonisten und 
ihre Begleiter sorgten für 
den traditionell ergrei-
fenden, fulminanten Einzug 
ins Dorf und für ein buntes 
Bild in Barger’s Anger – 
mehr zu sehen ist auf der 
Tarreter Homepage!
Zu guter Letzt: Die Kuh hat 
es doch noch geschafft, die 
Lottozahlen von diesem 
Jahr sind: Hauptgewinn: 

N 31 8 Nebengewinne: 
M 30, 31, 32; N 30, 32, O 30, 
31, 32; 
Die Gewinne sind wie 
immer beim Barger (GH 
Sonne) abzuholen  (i.ra-kie)

Alle da? 

Auch heuer kamen die Besucher von nah und fern 
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Stierer’s Lois

Tirol wor amol lei oans,
a Landl, eppa gor kua klo-

ans.
Heits seins dera Landln 

drei
und wias ausschaugt, 

bleibt´s dabei. Der Trachtenverein „Die 
Starkenberger Tarrenz“ lädt 
anlässlich ihres 40-jährigen 
Bestandsjubiläums ganz 
herzlich zum Trachtlerball

am Samstag den 17. Oktober 
2009 um 20:00 Uhr im 
Mehrzwecksaal Tarrenz mit 
den „Fidelen Mölltalern“ 

Trachtlerball

ein.
Eintritt: e 7,00
Bitten um Reservierungen 
bei Franziska Juen (0650) 
6811287

Auf einen gemütlichen und 
stimmungsreichen Abend 
freut sich der Trachtenverein 
Die Starkenberger Tarrenz

Viktor Donnemiller und 
seine Familie haben das 10 
jährige Bestehen vom Cafe – 
Pub P(r)ost mit einem zwei 
tägigen Fest gebührend 
gefeiert, unterstützt wurden 
sie unter andrerem von den 
Turnerinnen und den P(r)
ost Buaben. 

Es wurde nicht nur gefeiert 
sondern auch für einen 
guten Zweck gesammelt, so 
ist eine großzügige Spende 

10 Jahre Cafe Pub 
P(r)ost - Danke

für die Fam. Schnegg 
zusammen gekommen. 

Die Fam. Schnegg möchte 
sich recht herzlich 
bedanken.



Buch des Monats

Polt
Alfred Komarek

Der wohl endgültig letzte 
Fall des Simon Polt führt 
wieder ins Wiesbachtal, 
wo sich doch Einiges 
geändert hat. Polt ist kein 
Gendarm mehr sondern 
Kirchenwirt, geprüf-
ter Kellergassenführer 
und auch Helfer im 
Gemischtwarenhandel der 
Frau Habesam. Seine Tage 
geht er nun gemütlicher an. 
Das ändert sich allerdings 
schnell als im Weingarten 
seines Freundes und ehe-
maligen Polizeikollegen 
eine Leiche entdeckt wird. 
Niemand will den Toten 
kennen. Und so sieht sich 
Polt doch gezwungen 
wieder zu ermitteln. Mit 
seiner behutsamen Art 
den Menschen im Dorf zu 
begegnen, sucht Polt den 
Täter und wird dabei aber 
selbst zum Verdächtigen.
(elke)
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Neuigkeiten aus 
der Bibliothek

Wein-Lesung

Am 16. Oktober 09 um 20:00 
lädt die Bibliothek Tarrenz 
zur Herbstveranstaltung 
ein. Die etwas ande-
re Weinverkostung 
von Tarreter und ande-
ren Weinen wird von 
Ingrid Egger, Sommeliere 
und Referentin für 
Weinseminare, dokumen-
tiert. Gabi Mitternöckler, 
Schauspielerin und 
Moderatorin, begleitet die 
Verkostung mit einem lite-
rarischen Streifzug rund 
um das Thema Wein. Zu 
sehen gibt es außerdem 
Werke von Marika Wille-
Jais aus ihrer Bilderserie 
„In vino veritas“.
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Ausflug Jahrgang 1944

zum Heiterwanger See und zur Musteralm am Plansee.Wir 
bedanken uns bei Herlinde Flür und Franz Deutschmann für die 
Organisation des gut gelungenen Ausfluges.

Strauch- und Baumschnitt:

Strauch- und Baumschnitt in 
kleinen Mengen (ca. 1 PKW 
Anhänger) kann am 
Recyclinghof Tarrenz zu den 
üblichen Öffnungszeiten 
über den zur Verfügung 
stehenden Großcontainer 
kostenlos entsorgt werden. 
Für größere Mengen an 
Strauch- und Baumschnitt 
wurden folgende Termine 
festgelegt:
Termine Herbst 2009:
25.09.2008 bis 09.10.2009 
(jeweils Mittwoch und 
Freitag)

Die Termine zur Entsorgung 
von Strauch- und 
Baumschnitt in größeren 
Mengen werden jährlich 
bekannt gegeben.

Müllinfo
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Friedl Engensteiner 
Tiroler Meister

Mit Luftgewehr und Kleinkaliber meisterlich: Friedl 
Engensteiner

Erstmals gab es heuer auch 
im Kleinkaliber-Bereich bei 
der Tiroler Meisterschaft 
eine eigene Klasse für die 
„Hobby-Schützen“ (30 
Schuss sitzend aufgelegt).
Friedl Engensteiner konnte 
diese Klasse mit 291 Ringen 
(4 Ringe Vorsprung auf den 
Zweiten) klar für sich 
entscheiden.
Weitere Platzierte der 
Schützengilde Tarrenz:

Hobby-Schützen: 11. Egon 
Valentini; Versehrte: 5. 
Robert Gitterle; Männer 
3x40: 9. Edi Köll.
Interessante Randbe-
merkung: Als letztes Jahr bei 
den Luftgewehrschützen die 
„Hobby-Klasse“ erstmals 
bei der Tiroler Meisterschaft 
ausgeschossen wurde, hieß 
der Sieger … ebenfalls Friedl 
Engensteiner. Gratulation! 
(mac)

Um die Sicherheit der Kinder 
zu gewähren, ersuchen wir 
um Benützung der dafür 
vorge-sehenen Parkplätze. 
Das Halten u. Parken am 
Gehsteig bzw. auf der Straße 
ist strengstens verboten.

Parken beim 
Kindergarten  
Schule



Gottesdienste der Pfarre Tarrenz

Do. 1.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau, 
   Kirchenlehrerin
   19.30 Hl. Messe für Albert und Rosa Zoller –   
   Paula Pletzer - zur Ehre des Hl. Florian
------------------------------------------------------------------------------
Fr. 2.10. Heilige Schutzengel, Herz Jesu Freitag
   19.00 Herz Jesu Andacht
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 3.10. Marien-Samstag, monatlicher Gebetstag um 
   geistliche Berufe
   16.00 Trauung Auer Wilhelm und Larcher 
   Nicole
   18.00 Hl. Messe für Albert Waibl, Maria und 
   Johann Wille – Arnold Tangl – Adolf und Maria 
   Weißeisen
------------------------------------------------------------------------------
So. 4.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
   10.00:  Familienmesse (Erntedankfeier) für Peter 
   Zoller und Eltern – Hermann und Anna Reich 
   und Angehörige – Ulrich Zoller
   11.00 Taufe Michelle Resch
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Familien Tiefenbrunner und Lung
------------------------------------------------------------------------------
Mo. 5,10.  19.00 Oktoberrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Di. 6.10.  Hl. Bruno, Einsiedler, Ordensgründer 
   19.00 Rosenkranz um geistliche Berufe, 
   Beichtgelegenheit
   19.30 Hl. Messe für Reinhold Juen – Familien 
   Juen und Auderer – Paula Baumgartner 
   1. Jahrestag 
------------------------------------------------------------------------------
Mi. 7.10.  Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
   8.00 Schulmesse für Martha Huber
   19.00 Friedensrosenkranz
   20.00 Bibelrunde
------------------------------------------------------------------------------
Do. 8.10. 19.30: Hl. Messe für Anna Haid – Maria Waibl – 
   Adolf Zoller, Albert und Aloisia Pangratz
------------------------------------------------------------------------------
Fr. 9.10.  Hl. Dionysius, Hl. Johannes Leonardi
   19.00 Oktoberrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 10.10.  Marien Samstag
    14.00 Taufe Judith Krißmer
   18.00 Hl. Messe für Erich und Klara Lung – 
   Alfred Wacker – Robert und Karolina Lung – 
    Peter Rößler zu 30.  – Karlheinz Zoller
------------------------------------------------------------------------------
So. 11.10.  28. Sonntag im Jahreskreis

   10.00 Hl. Messe für Heinrich Schönnach – Sigmund 
   Tangl – Verstorbene der Familie Stricker
   Wallfahrt der Pfarreien Tarrenz und Nassereith 
   nach Sinnesbrunn
   13.30 Rosenkranz
   14.00 Hl Messe
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Sigmund Tangl 
------------------------------------------------------------------------------
Mo.12.10 19.00 Oktoberrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Di. 13.10. 19.00 Rosenkranz um geistliche Berufe, 
   Beichtgelegenheit
   19.30 Hl. Messe für Anton Lanbach – Rosa Huber 
   und Angehörige – Alois und Maria Fürruther 
------------------------------------------------------------------------------
Mi 14.10.  Hl. Kalistus I. Papst, Märtyrer
    19.00 Friedensrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Do. 15.10.  Hl. Theresia von Jesus (von Avila), Ordensfrau
   19.30: in Obtarrenz: Hl. Messe für Josef, Klara 
   und Maria Schleich – Walter Perktold und Anna 
   Salzmann – Albert Tiefenbrunner und 
   Geschwister
------------------------------------------------------------------------------
Fr. 16.10.  Hl. Hedwig von Andechs, Hl Gallus, Hl. 
   Margareta Maria Alacoque
   19.00 Oktoberrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 19.9.  Hl Ignatius von Antiochien
   18.00 Hl. Messe für Bruno Kumpusch – Josef  
   Hechenblaickner – Hermann  und Irma Kropf 
   und Angehörige
------------------------------------------------------------------------------
So. 18.10.  29. Sonntag im Jahreskreis
   10.00 Hl. Messe für Verstorbene der Familien 
   Oberhofer und Kohler – Wolfgang Kofler und 
   Josef Jordan – Rosa und Burgi Moosmann
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Verstorbene der Familien Buttinger und Pechtl
------------------------------------------------------------------------------
Mo. 19.10.Hl. Johannes de Brebeuf, hl. Isaak Jogues und 
   Gefährten, Hl. Paul vom Kreuz
   19.00 Oktoberrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Di. 20.10. Hl. Wendelin
   19.00 Rosenkranz um geistliche Berufe, 
   Beichtgelegenheit
   19.30 Hl. Messe für Anton Lanbach und 
   Angehörige – Hanni und Rudolf Wittmann – 
   Josef und Martha Buttinger, Josef und Emma   
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    Pechtl
------------------------------------------------------------------------------
Mi. 21.10.  Hl Ursula und Gefährtinnen
   19.00 Friedensrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Do. 22.10  19.30 in Strad: Hl. Messe für arme Seelen – Gisela 
   Neuner, Adolf und Paula Weißeisen
------------------------------------------------------------------------------
Fr. 23.10.  Hl. Johannes von Capestrano
    19.00 Oktoberrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 24.10.  Hl. Antonius Maria Claret, Ende der 
   Sommerzeit
   18.00 Hl. Messe für Josefine Zoller – Paula 
   Höllrigl, Alois und Amalia Huber – Leo und 
   Hedwig Doblander 
------------------------------------------------------------------------------
So. 25.10.  30. Sonntag im Jahreskreis
   10.00: Hl. Messe für Franz Strasser und Eltern – 
   Alois und Augusta Fringer – Rosa, Norbert, Alois 
   und Franz Baumann und Geschwister  
   anschließend Gefallenengedenken
Das ewige Licht brennt in dieser Woche im Gedenken an 
Rosa Jais und Katharina Schnegg
------------------------------------------------------------------------------
Mo 26.10.  19.00 Oktoberrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Di. 27.10. 18.30 Rosenkranz um geistliche Berufe, 
   Beichtgelegenheit
   19.00 Hl. Messe für Herbert Oppl und Angehörige 
   – Rudolf und Klara Köll – Hans Krißmer
------------------------------------------------------------------------------
Mi. 28.10.  Hl Simon und Hl. Judas, Apostel
   19.00 Friedensrosenkranz
   20.00 Bibelrunde
------------------------------------------------------------------------------
Do. 29.10. 19.00 in Dollinger: Hl. Messe für Erich Humer 
    und Angehörige – Verstorbene der Familien 
   Lanbach und Waibl – Sophie Kropf und 
   Angehörige
------------------------------------------------------------------------------
Fr. 30.10.  19.00 Oktoberrosenkranz
------------------------------------------------------------------------------
Sa. 31.10 18.00 Vorabend zu Allerheiligen Hl. Messe für 
   Willi Tangl, 1. Jahrestag – Hugo und Maria 
   Happacher – Martha Krabacher und Angehörige

Gebetsanliegen des Papstes
1. Dass sich die Christen am Sonntag um den Altar 
versammeln, um den Auferstandenen in der Eucharistie zu 
feiern.
2. Dass das ganze Volk Gottes den Auftrag Christi, allen 
Menschen das Evangelium zu verkünden, als seinen 
wichtigsten Dienst erkennt.

Aus der Pfarrgemeinde
Herzliche Einladung zur 
gemeinsamen Wallfahrt 
der Pfarren Tarrenz und 
Nassereith am 11. Oktober 
nach Sinnesbrunn. Dort 
feien wir um 14.00 die 
Heilige Messe. Für die 
Verpflegung bitte selber zu 
sorgen.
Es gibt ein paar Verän-
derungen in der Jung-
schararbeit: Corinna Lung
und Christina Köll 
haben ihre Tätigkeit als 
Jungschargruppenleiter-
innen im Sommer dieses 
Jahres beendet. Im Namen 
der Pfarre möchte ich 
ihnen für ihre wertwollen 
und verlässlichen Dienste 
bedanken. Ab Herbst dieses 
Jahres haben sich Fabienne 
Stein, Laura Flür und 
Nathalie Flür bereit erklärt 
als Jungschargruppenleiter-
innen tätig zu sein. Wir 
wünschen ihnen viel Erfolg 
und Gottes Segen.

Oktober Rosenkranz
Der Oktober ist im kirch-
lichen Leben der Monat 
des Erntedankes, der 
Weltmission und des Ro-
senkranzes. An dieser Stelle 
möchte ich auf die Bedeutung 
und Wichtigkeit dieser 
Gebetsform hinweisen. Wir 
beten den Rosenkranz als 
gemeinsames Gebet bei ver-
schiedenen Gelegenheiten: 
bei Prozessionen und 
Bittgängen, bei Begräbnissen 
und in der Kirche. Auch 
dank der treuen Vorbeter 
gibt es seit den Aufruf von 
Bischof Kothgasser den 
Rosenkranz am Dienstag 
vor der Heiligen Messe. 
Das besondere Anliegen 
sind dabei die geistlichen 
Berufe.

Zusätzlich gibt es auch 
schon viele Jahre den 
Friedensrosenkranz am 
Mittwoch Abend. Das 
immer aktuelle Anliegen 
ist der Friede: im eigenen 
Herzen, in den Familien, 
in den Gemeinden, in der 
Kirche und in der Welt.
Nicht nur die Kirche ruft 
zu diesem Gebet auf, son-
dern sogar die Gottesmutter 
selbst. Ohne Glaube und 
ohne Gott wird es keinen 
echten und dauerhaften 
Frieden geben. Das wich-
tigste Friedensgebet ist frei-
lich die Feier der Heiligen 
Messe, aber auch der 
Rosenkranz ist eine große 
Kraft.
Alle, die den Rosenkranz 
achten und beten, möchte 
ich ermuntern, es weiterhin 
so zu halten. Und ich möch-
te auch andere einladen, 
dieses Gebet kennenzuler-
nen und es neu zu entde-
cken. Der Oktober ist dazu 
eine gute Gelegenheit.
Ihr Pfarrer Josef Ahorn

Jungscharbeginn
Liebe Jungschar- und 
Ministrantenkinder und alle 
die es noch werden wollen!
Unser neues Jungschar- u. 
Minijahr beginnen wir auch 
heuer wieder mit einem 
Kinderfestam Samstag, den 
03. Oktober 2009 von 14:00 
bis 15:30 Uhr im Pfarrheim 
Tarrenz. Eingeladen sind 
alle Kinder ab der 1. Klasse 
Volksschule –
wir freuen uns auf euch! 
„Kinder sind Sterne die 
leuchten!“
Fabienne, Laura, Martina, 
Natalie u. Peter
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Tag Veranstaltung von - bis Ort Kursleiter Kursbeitrag

Dienstag
ab 6. Oktober

Spielerisches
Tanzen
Kindergartenkinder

16:30–17:15
Uhr

Turnsaal
Volksschule

Juen
Ramona

e20,--
Nichtmit-
lieder
e 25,-

Dienstag
ab 6. Oktober

Tischtennis 18:00–22:00
Uhr

Mehrzweck-
Gebäude

Engenstei-
ner
Burkhard

e 30,-- (*)
Nichtmit-
glieder
e 35,-- (*)

Mittwoch
ab 7. Oktober

Badminton
Schläger können 
ausgeliehen wer-
den

20:00–22:00
Uhr

Mehrzweck-
Gebäude

Fürstauer
Markus

e 30,-- (*)
Nichtmit-
glieder
e 35,-- (*)

Mittwoch
ab 7. Oktober

Jazz-Dance
Erwachsene

20:15–21:00
Uhr

Turnsaal
Volksschule

Juen
Ramona

e 30,-- 
Nichtmit-
lieder
e 35,--

Donnerstag
ab 8. Oktober

Jazz-Dance
für Volkschüler
1. und 2. Klasse

17:30–18:15
Uhr

Turnsaal
Volksschule

Rataitz-Kiechl 
Iris

e 20,--
Nichtmit-
lieder
e 25,--

Donnerstag
ab 8. Oktober

Video-Dance
für Volkschüler
3. und 4. Klasse

18:30–19:15
Uhr

Turnsaal
Volksschule

Rataitz
Kathrin

e 20,--
Nichtmit-
glieder
e 25,--

Donnerstag
ab 9. Oktober

Video-Dance
für Jugendliche
(HS, Gym, …)

19:30–20:15
Uhr

Turnsaal
Volksschule

Rataitz
Kathrin

e 20,--
Nichtmit-
glieder
e 25,--

Hallen – Programm ab Oktober 2009/2010
Die Sportunion Tarrenz ist wiederum bemüht, für alle Sportbegeisterten (und die, die es 
noch werden wollen) ein attraktives Hallenprogramm anzubieten. 
ANMELDUNG BEIM JEWEILIGEN KURSLEITER!!!

(*) für Schüler und Kinder beträgt der Kursbeitrag nur € 15,--, für Nichtmitglieder € 20,--
Der Kursbeitrag beinhaltet die Hallenbenützungsgebühr, inklusive Sportgeräte und die 
Kosten für den Kursleiter. Die Kursgebühr nimmt der jeweilige Kursleiter im Laufe des 
Kurses entgegen.
Das Betreten der Turnhalle oder Mehrzweckhalle ist nur mit Hallenschuhen (helle Sohle) 
gestattet!! Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Unfällen.
Die Sportunion Tarrenz hofft auch dich bei einer der Veranstaltungen anzutreffen und 
verbleibt mit sportlichen Grüßen.

Öffnungszeiten: Mo und Mi 
von 18:30 – 21:30 und nach 
Vereinbarung

JAHRESKARTEN ab Ende 
September 09 erhältlich 
(Halle kann damit auch 
außerhalb der Öffnungs-
Zeiten genutzt werden)
Kosten:
Mitglieder SU Tarrenz: 
e 60,--  
bis 15 J e 20,--
Nichtmitglieder : e100,--
bis 15 J e 40,--

EINZELKARTEN
Kosten:
Mitglieder SU Tarrenz:
e 2,--  
bis 15 J. frei
Nichtmitglieder:e 3,50  
bis 15 J. e 1,50
Schulklassen   
e 1,-- pro Schüler
Mitglieder SU bis 15 J. frei

KONTAKT UND 
BANKVERBINDUNG
Iris Rataitz-Kiechl, 0680 21 
86 722
boulder.tarrenz@gmx.at
Kontonummer 6230783 BLZ 
36000

Der Veranstalter übernimmt 
keine Haftung bei Unfällen.
Die Sportunion Tarrenz 
hofft, auch dich bei einer 
der Veranstaltungen anzu-
treffen und verbleibt mit 
sportlichen Grüßen

Boulderhalle
Tarrenz
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Veranstaltungen
LEV 2009

Termin: Die., Mai bis Oktober 2009
Treffpunkt: Alternierend Gst. Stern / Parkplatz   

Holzleiten Info TVB Mieminger Plateau
Gebiet: LSG Mieminger Plateau
Zeit: 09:30-12:00 Uhr
Leitung: Natopia / Schutzgebietsbetreuung

Rosengartenschlucht

Termin: Mo., 5. Oktober 2009
Treffpunkt: Auskunft TVB Büro Imst
Gebiet: GT Rosengartenschlucht
Zeit: 14:00-17:00 Uhr
Leitung: Dipl.Biol. Kerstin Blassnig 

Schutzgebietsbetreuung

Kosten: für Halbtagesveranstaltungen Euro 4,-; ganztags 
Euro 7,- Vorträge Euro 3,-; LEV-Mitglieder und Mitglieder 
FCI 50%, Kinder frei
Infos und Anmeldung: 0676/885087814 und lev-gurgltal@
gmx.at;  TVB Imst-Gurgltal 05412/6910; TVB Mieminger 
Plateau 05264/8106
Anmeldung bis Vortag 15:00 Uhr! Aktuelle Ankündigungen 
erscheinen in der Lokalpresse! Kontakt Muttekopfhütte: 
0664/1236928
Bitte wettergerechte Kleidung und festes Schuhwerk, 
sowie ausreichend zu Trinken mitbringen! Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Verantwortung!

Hirschbrunft  - Stimmgewaltiges Liebeswerben der 
Hirsche

Termin: Sa., 03. Oktober 2009
Treffpunkt: Arzkasten Gasthaus
Gebiet: LSG Mieminger Plateau
Zeit: 20:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Mag. Clemens Stecher/Alpinpark- 

Schutzgebietsbetreuung Kerstin Blassnig

Gurgltalwanderung

Termin: Fr., 9. Oktober 2009
Treffpunkt: Auskunft TVB Büro Imst
Gebiet: Gurgltal
Zeit: 09:00-12:00 Uhr
Leitung: TVB/ Dipl.Biol.  Kerstin Blassnig LEV

Ein tolles Fest gab es anläss-
lich der Renovierung des 
Dollinger Kirchls mitsamt 
dem Spielplatz. Die von 
Hermann Ruetz renovierten 
Kreuzwegstationen glänzen 
direkt von den Wänden, 
auch rundherum erstrahlt 

das Kirchl durch etliche 
fleißige Hände in neuem 
Glanz – herzlichen Dank! 
Quasi als Dankeschön ließ 
der Herrgott dann das Fest 
bei herrlichem Wetter und 
angenehmen Temperaturen 
stattfinden. (örg)

Dollinger Kirchl -Fest

Lärchenwiesenerlebnis – Kinder- und 
Familienprogramm
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Grieseggkapelle

Für die Spenden zugunsten der „Sanierung Kapelle Griesegg“ 
ein Danke – ein ganz besonderes Danke an Werner Fringer 
(Malerarbeiten), sowie Rudolf u. Thea  Grüner (Überzug der 
Bänke). Luise Zoller
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Feierstimmung bei den Besuchern im Dollinger 
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Zum zweiten Mal seit 
ihrem Bestehen lud die 
Knappenwelt Besucher von 
Nah und Fern zum diesjäh-
rigen Rupertfest, benannt 
nach dem Stollenpaten 
Rupert Melmer.
Den musikalischen Beitrag 
übernahmen drei junge 
Damen aus Längenfeld 
namens „ jung und frisch“, 
eine musikalische Augen- 
und Ohrenweide.
Neben den kulina-
rischen Köstlichkeiten der 
Knappen und heimischen 
Bauern konnte auch altes 

Handwerk bewundert und 
teilweise sogar ausprobiert 
werden. Ob Kunstschmied, 
Textildruck, Schuster, 
Weber- und Spinnerei – da 
war für jeden was dabei. 
An dieser Stelle sei noch 
einmal all den freiwilligen 
Helfern gedankt, besonders 
Andi Flür, Franz Fürrutter, 
Annegret Schwegler, 
Brigitte Schönnach und der 
Familie Kuprian – und nicht 
zuletzt dem Wettergott, 
der für prachtvolles 
Septemberwetter gesorgt 
hat. (i.ra-kie)

Rupertfest in der 
Knappenwelt

Franz Fürrutter zeigt gutes altes Schusterhandwerk

Die Schutzheilige der 
Knappen

Altes Handwerk, traditionelle Musik und 
Bauernmarkt

Die Heilige Barbara hat nun dank zweier 
großzügiger Gönner endlich ihren Platz in der 
Knappenwelt gefunden

Das Fehlen der Schutzheili-
gen der Bergleute in un-
serer Knappenwelt mag 
wohl schon manchem 
Kenner bergmännischen 
Lebens aufgefallen sein. 
Dass dieser Zustand nun 
der Vergangenheit ange-
hört, ist dem Ehepaar DDr. 

Herwig und Luise van 
Staa zu verdanken. Der 
bekannte Tiroler Bildhauer 
und Künstler Prof. Rudolf 
Millonig hat die Figur der 
Hl. Barbara in einer wun-
derschönen 62 cm hohen 
Skulptur verewigt.
                           (i.ra-kie)

Schirmherrin der Knappenwelt Luise van Staa mit Gf. Thomas 
Seelos und Bwv-Obmann Andreas Tangl 

Outer Limits – zurück aus der 
Sommerpause
Am 3. Oktober starten 
wir mit einer riesigen 
Eröffnungsfeier wieder 
durch
Und für alle die es noch 
nicht wissen – Tarrenz hat 
einen Jugendraum „Das 
Outer Limits“
Zutritt ins Outer Limits 
haben alle Jugendlichen, die 
auf Partys und Spiele abfah-
ren, die Spaß haben möch-
ten und mit Freunden ihre 
Zeit verbringen wollen, und 
die sich aber auch an die 
Spielregeln halten können, 

ab der 1. Klasse Unterstufe.
Einmal im Monat erwar-
tet dich eine besondere 
Veranstaltung oder eine 
Party. Es finden auch immer 
wieder DVD Abende und 
verschiedenste kreative 
Workshops statt.
Geöffnet hat das Outer 
Limits für dich jeden 
Samstag von 18:00 – 21:00 
Uhr. Also schnapp dir deine 
Freunde und ab geht’s ins 
Outer Limits. Auf dein 
Kommen freut sich das 
Outer Limits Team!
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Ungemein spannend 
verlief die heurige 
KK-Dorfmeis terschaf t , 
die bereits zum 4. Mal 
am Kleinkaliber-Stand im 
Bungerloch ausgetragen 
wurde.
28 Mannschaften maßen 
dort ihr Können und am 
Ende waren 2 Mannschaften 
ringgleich an der Spitze. 
Da es nur EINEN Wander-
pokal gibt, mussten die 
Ausschussserien (die letzten 
10 Schuss jedes Schützen) 
über den Sieg entschei-
den. Und dabei hatte die 
Mannschaft „Feuerwehr 
Obtarrenz“ das bessere 
Ende für sich. 
Nach Rang 3 bei der letz-
ten Meisterschaft wurde es 
somit diesmal Rang 2 für 
den „Fischerverein“. Die 
Titelverteidiger des letzten 
Schießens – die „Fuchsjäger“ 
– schafften als Dritte eben-
falls wieder den Sprung 
auf´s Podest.
Das beste Ergebnis erzielte 
Robert Gitterle (Herren 
– 197 Ringe) vor Friedl 
Eder (Senioren – 195). 

Treffsicherste Dame war 
Silvia Tiefenbrunner 
mit 194 Ringen vor der 
besten Seniorin, Mirjam 
Tangl (191). Als bester 
Nachwuchsschütze konnte 
sich Jan Horvath mit 187 
Ringen in Szene setzen.
Ergebnislisten können übri-
gens von der Homepage der 
Gemeinde Tarrenz ausge-
druckt werden. Auch sind 
dort einige Fotos von der 
Veranstaltung zu sehen.
Ergebnisse:
Mannschaftswertung:
1. „Feuerwehr Obtarrenz“ 
760 Ringe (Gerhard Köll, 
Herbert Tiefenbrunner, 
Albert Greuter, Norbert 
Ruetz); 2. „1. Gurgltaler 
Sportfischerverein“ 760 
Ringe (Robert Gitterle, 
Friedl Engensteiner, Egon 
Valentini, Inge Gitterle); 
3. „Fuchsjäger“ 754 Ringe 
(Norbert Krabacher, Ralf 
Rauchberger, Siegfried 
Paolazzi, Gottfried 
Baumann);
Einzelwertung:
Jungschützen: 1. Jan Horvath 
187, 2. Marcel Flür 186, 3. 

Bernd Tangl 186; Damen: 
1. Silvia Tiefenbrunner 194, 
2. Edeltraud Kurz 190, 3. 
Inge Gitterle 186; Herren: 
1. Robert Gitterle 197, 2. 
Klaus Ruetz 194, 3. Dietmar 
Gastl 193; Senioren-Damen: 
1. Mirjam Tangl 191, 2. 
Selma Lung 187, 3. Monika 
Krabacher 184; Senioren-
Herren: 1. Friedl Eder 195, 2. 
Arthur Gastl 194, 3. Gerhard 
Köll 193; (mac)

Feuerwehr Obtarrenz Dorfmeister

v.l. Vize-Bgm. Jürgen Kiechl, die Sieger Albert Greuter, Norbert Ruetz, Herbert Tiefenbrunner und 
Gerhard Köll, sowie Oberschützenmeister Kurt Berghammer

Schießlokal
wieder geöff-
net
Ab Freitag, dem 2.10.2009, ist 
das Luftgewehr-Schießlokal 
der Schützengilde (im Keller 
des Gemeindehauses) wie-
der jeden Freitag ab 20 Uhr 
geöffnet.
Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkom-
men, um das Schießen mit 
dem Luftgewehr einmal 
auszuprobieren bzw. die 
Schießtechnik (z.B. für das 
nächste Dorfschießen) zu 
verbessern.                 (mac)

Nachbarschaftshilfegruppe
`Helfende Hände´ Tarrenz
organisiert
Wirbelsäulen–Gymnastik-
Kurs
mit Physiotherapeutin 
Susanne Hild in der 
Volksschule Tarrenz
nächster Termin 28. 
September 2009
dann jeden Montag
von 16:45 Uhr – 17:45 Uhr 
oder von 18:00 Uhr – 19:00 
Uhr
Kosten: e 40,00 für 12 x
Anmeldung bei Susanne 
Hild Tel.: 66159

Nachbarschaftshilfegruppe
`Helfende Hände´ Tarrenz
organisiert
Frauenturnen / Trimming
mit Lisi Lanbach
in der Volksschule Tarrenz
Beginn: 28. September 2009
jeweils Montag
von 20:00 Uhr – 21:00 Uhr

Kosten: e 30,00 für 10 x

Anmeldung bei Lisi Lanbach
Tel.: 62660

Vielfalt aus 
dem Wok

Kochkurs mit Ing. Daniela 
Kapeller
Termin: 15.10.2009    um 
19.30-22.30 Uhr
Ort: Mehrzweckgebäude
Beitrag: e 11,50
Anmeldungen an: Susanne 
Waibl, Handy 0699 
11365732
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Sommer-
programm

Bergwaal in Schluderns (Südtirol)

Termin: Mi. 07. Okt. 2009
Treffpunkt: IQ – Tankstelle 8.00 Uhr
Tourenverlauf: Fahrt nach Schluderns – Wanderweg 

vorbei an der Churburg zum Bergwaal, 
dort entlang ca.3 km und zurück über 
den Leitenwaal zum Ausgangspunkt   
nach Schluderns

Charakteristik: leichte Wanderung
Anmeldung/Info: bis 04. Okt.2009 bei Pius Stricker, 

0664/4606700 oder 05412/20950
Kosten: Fahrtkosten und Nichtmitglieder e 5,-

Törggelen in der Heiterwandhütte

Termin: Sa./So. 07./08. November 2009
Treffpunkt: IQ – Tankstelle, Uhrzeit wird noch 

bekannt gegeben
Tourenverlauf: Alpeil (Parkplatz) – Heiterwandhütte
Gehzeit: ca. 3 h
Charakteristik: leichte Wanderung
Anmeldung/Info: bis 3. Nov. 2009 bei Pius Stricker, 

0664/4606700 oder 05412/20950.
Kosten: Essen und Getränke für ÖAV-Mitglieder 

der Ortsstelle Tarrenz  kostenlos!

Während der Sommer-
monate wurde im Volks-
schulturnsaal emsig daran 
gearbeitet, diesem ein neues 
Gesicht zu verpassen und 
voilà, es ist mehr als 

gelungen! Kindergartenkin-
der, Volksschüler und die 
Jazzdancer der Sportunion 
bedanken sich bei allen 
Verantwortlichen für die 
gelungene Renovierung! 

Spieglein, Spieglein an der 
Turnsaalwand…

Fo
to

: 
i.r

a-
ki

e

Die Kindergartler testen ihr Spiegelbild..

Mit drei Traktoren für die 
Krabbelstube….

… kam kürzlich Knappenwelt-Geschäftsführer Thomas Seelos an 
und sorgte bei den kleinen „Krabblern“ für leuchtende Augen. 
Irmgard Kadi bedankt sich dafür stellvertretend für das gesamte 
Team und vor allem im Namen der Kinder sehr herzlich!
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Musikkapelle Tarrenz
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Ein wahres Kaiserwetter 
begleitete die Tarrenzer 
Schützenkompanie mit dem 
Bataillon Starkenberg und 
der MK Tarrenz im Musik - 
Block mit Karres und 
Karrösten nach Innsbruck 
zum großen Finale des 
Gedenkjahrs 2009. 28 000 
Teilnehmer verwandelten 
die Stadt in ein Meer von 
Fahnen und Trachten. So 
viele Besucher hat das 
Innsbrucker Tivoli Stadion 
wohl schon lange nicht 
mehr gesehen. Rund 70 000 
Besucher säumten die 
Straßen, Applaus und Jubel 
begleitete den endlosen 
Zug. Der gesamte Vorplatz 
der Hofburg war eine 
einzige Ehrentribüne. Da 
hielt es die drei Bürger-
meister Willi Schatz (Karres), 
Oswald Krabacher (Kar-
rösten) und Rudolf Köll 

Pucher Michael – Gold auf dem 
Saxophon

Pucher Michael erhält das goldene Leistungsabzeichen mit sehr 
gutem Erfolg vom Bezirksobmann des Musikbezirkes Imst Pohl 
Richard

Auszeichungen für die Tarrenzer 
Musikjugend

Christina Zangerl (Silber/Querflöte), Anna Lanbach (Bronze/
Querflöte),Katrin Kropf (Silber/Querflöte), Pucher Michael (Gold/
Saxophon), Julian Lanbach (Silber/Posaune)

80. Geburtstag

Die Musikkapelle und alle Ehrenmitglieder  wünschen Raich 
Wilhelm, Reich Walter und Anton Baumann weiterhin viel 
Gesundheit zum 80. Geburtstag. Waibl Rudolf, Baumann 
Anton, Wilhelm Raich, Reich Walter, Reich Peter, Eiter Rudolf, 
Hausberger Hermann

Innsbruck: Festumzug 
1809-2009

Gewaltige Stimmung im Innsbrucker Stadion

nicht mehr in den Sitzen, als 
„ihre“ Kapellen und 
Schützen am Landeshaupt-
mann und Bundeskanzler 
vorbei defilierten. Unglaub-
lich die Vielfalt der Uni-
formen/Trachten vom 
Trentino bis zu den Bayern, 
einzigartig das spontane 
und ungezwungene gemein-
same Musizieren nach dem 
eigentlichen Umzug im 
Messegelände. Der Auf-
marsch war ein gewaltiges 
Spektakel, an welches man 
sich gern erinnern wird. 
Bilder auf www.tarrenz.at 
(örg)

Fo
to

s:
 ö

rg



HiTTe HaTTe  09|09SeiTe 12

Am Samstag, den 3. Oktober 
2009, wird wieder ein 
bundesweiter Zivilschutz-
Probe¬alarm durchgeführt. 
Zwischen 12.00 und 13.00 
Uhr werden nach dem 
Signal „Sirenen¬probe“ die 
drei Zivilschutzsignale 
„Warnung“, „Alarm“ und 
„Entwarnung“ in ganz 
Öster¬reich ausgestrahlt 
werden. Der Probealarm 
dient einerseits zur 
Überprüfung der 
techni¬schen Einrichtungen 
des Warn- und 
Alarmsystems, andererseits 
soll die Bevölkerung mit 
diesen Signalen und ihrer 
Bedeutung vertraut gemacht 
werden.

Österreich verfügt über ein 
gut ausgebautes Warn- und 
Alarmsystem, das vom 
Bundes¬ministerium für 
Inneres gemeinsam mit den 
Ämtern der Landesre-
gierungen betrieben wird. 
Damit hat Österreich als 
eines von wenigen Ländern 
eine flächen- deckende 
Sirenenwarnung.

Die Signale können derzeit 
über 8.126 Feuerwehrsirenen 
abgestrahlt werden. Die 
Auslösung der Signale kann 
je nach Gefahrensituation 
zentral von der 
Bundeswarnzentrale im 
Einsatz- und Krisen-
koordinationscenter des 
Bundesministeriums für 
Inneres, von den Landes-
warnzentralen der einzelnen 
Bundesländer oder den 
Bezirkswarnzentralen er-
folgen.
Die Bedeutung der Signale:

3. Oktober 2009
Zivilschutz-Probealarm

Sirenenprobe:  
15 Sekunden

Warnung:
3 Minuten gleich bleibender 
Dauerton. Herannahende 
Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) 
bzw. Internet (www.ORF.
at) einschalten, Verhaltens-
maßnahmen beachten.

Alarm:
1 Minute auf- und ab-
schwellender Heulton. 
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. 
Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen
(ORF) bzw. Internet (www.
ORF.at)durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen be-
folgen.

Entwarnung:
1 Minute gleichbleibender 
Dauerton. Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über 
Radio und Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.ORF.
at) beachten.

Great barrier reef“ zwi-
schen Tirol und Vorarlberg
Zu seinem 175-jährigen Be-
stehen schrieb der Stand 
Montafon Forstfonds mit 
dem Kunstforum Montafon 
als Partner letztes Jahr einen 
künstlerischen Wettbewerb 
zum Thema „HOLZ“ aus. 
Reinhold Neuruer aus 
Tarrenz konnte mit seiner 
Einreichung den 2. Platz 
belegen. Heuer im Sommer 
wurde der Entwurf nun in 
die Realität umgesetzt. 
„Es ging um die Realisierung 
einer Ausstellung mit 
aktuellen Werken zeitge-
nössischer Kunst, die der 
komplexen Thematik 
„HOLZ“ auf hohem kün-
stlerischem Niveau gerecht 
werden“, lautete die Aus-
schreibung. Ein Wettbewerb, 
der dem Tarrenzer Künstler 
Reinhold Neururer wie auf 
den Leib geschrieben war. 
Zum Thema Holz hat er sich 
von folgenden Gedanken 
leiten lassen: „Titel und  
Idee stehen in Anlehnung 
an das berühmte „Great 
barrier reef“ im Osten von 

Australien. Ähnlich wie das 
große Riff die Menschen vor 
der “großen Welle“ Tsunami 
schützt,  so schützt uns 
unser Wald vor der großen 
“gefrorenen Welle“ Lawine 
– denken wir an Galtür.“ 
Als geeigneten Ort hat sich 
Neururer die Bieler Höhe / 
Silvretta  - ein grenzüber-
schreitendes Gebiet 
zwischen Tirol und Vora-
rlberg, auf dem Ge-
meindegebiet von Galtür 
ausgesucht.
GREAT BARRIER.  
Vergangene Woche war es 
nun soweit. Mit der 
tatkräftigen Unterstützung 
vieler Helfer wurde das 
monumentale Werk 
aufgebaut. Dabei lautete die 
Aufbaubeschreibung fol-
gendermaßen: „Die drei-
teiligen Module werden auf 
einer Linie platziert die sich 
dem Gelände angepasst und 
sich zwischen einzelnen 
Felsblöcken und Gelände-
kuppen hindurch schlängelt. 
Die Gesamtlänge beträgt 
150 Meter, ein Modul be-
steht aus drei Kanthölzern 
die im Winkel von 90° 
verschraubt sind und um 
die Barriere optisch noch zu 
verstärken wurden die 
Spitzen 50 Zentimeter rot 
eingefärbt. Eine kurze Weg-
beschreibung, für alle, die 
sich das ungewöhnliche 
Werk einmal selbst ansehen 
möchten: man fährt von 
Galtür aus über die Silvretta 
Hochalpenstrasse noch ca. 
10 Minuten bis zur Bieler 
Höhe – dort kann man sich 
dann vom „Tirol-
Vorarlberger Great barrier 
reef“ beeindrucken lassen.Reinhold Neururer vor seinem Schutzriff auf der Bieler Höhe. 
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Am 29. September 2009 
beginnt in Tarrenz die 
digitale Fernsehzukunft. 
Aufgrunder einer gesamt-
europäischen Initiative ist 
bis 2012 in ganz Europa 
terrestrisches Fernsehen auf 
digitalen Empfang umzu-
stellen. Nach der erfolg-
reichen Umstellung des 
Antennenfernsehens auf 
den digitalen Standard 
DVB-T in weiten Teilen 
Österreichs werden ab 
diesem Zeitpunkt auch bei 
uns die Programme ORF 1, 
ORF 2 und ATV als digitales 
Signal zusätzlich zum 
analogen übertragen. Durch 
den Parallelbetrieb bleibt 
Ihnen bis 20. Oktober 2009 
Zeit, sich auf die neue 
Technik einzustellen. Erst 
dann wird Antennen-
fernsehen in Tarrenz nur 
noch digital übertragen. 
Wenn Sie ab dem 29. 
September 2009 noch analog 
empfangen, werden Sie mit 
einem Laufband am Bild-
schirmrand auf die Not-
wendigkeit der Umrüstung 
aufmerksam gemacht.

Sollten Sie Ihr Fernseh-
programm weiterhin un-
gestört über Haus- oder 
Zimmerantenne empfangen 
wollen, wird es jetzt Zeit zu 
handeln, denn Sie benötigen 
für das digitale Signal ein 
DVB-T Endgerät. Auch 
wenn Sie derzeit eine an-
aloge SAT-Anlage für den 
Fernsehempfang nutzen, 
müssen Sie auf digitalen 
Empfang umstellen, denn 
auch hier werden die 
Angebote von ORF und 
ATV über die Antenne 

DVD-T – Das digitale Antennenfernsehen 
Umstellung in unserem Gemeindegebiet

übertragen.
Die DVB-T Boxen können 
im Fachhandel erworben 
werden, damit Sie Ihren 
bisherigen Fernseher weiter 
verwenden können. Die Box 
wird einfach zwischen 
Antenne und Fernseher 
geschaltet. Sollten Sie gerade 
über den Kauf eines neuen 
Fernsehers nachdenken, 
kann für Sie ein Modell mit 
bereits integriertem Em-
pfänger interessant sein. 
Haushalte, die von der 
Rundfunk- und Fernseh-
gebühr befreit sind, werden 
bei der Anschaffung von 
mhp MultiText fähigen 
DVB-T Boxen – erkennbar 
am farbigen DVB-T 
Prüfzeichen des TÜV 
Österreich – mit einem 
Gutschein über e 30,00 
gefördert.

Die Einführung des digitalen 
Antennenfernsehens DVB-T 
ist ein Teil einer gesamt 
europäischen Initiative, 
deren Ziel es ist, bis 2012 
ganz Europa mit digitalem 
Antennenfernsehen zu 
versorgen. DVB-T stellt 
damit in ganz Österreich 
auch in Zukunft die 
TV-Grundversorgung ohne 
laufende Kosten sicher. 
Darüber hinaus bietet es 
Ihnen aber noch eine ganze 
Reihe von Vorteile:
•	 Stabiler	 Empfang,	
Ton in Dolby Digital
•	 Portabilität	 –	 mit	
Laptop oder kleinem DVB-T 
Gerät können Sie in vielen 
Gebieten fernsehen
•	 mhp	 MultiTExt	 –	
die Weiterentwicklung des 
Teletextes (mit DVB-T 

Boxen mit farbigen DVB-T 
Prüfzeichen)
Sollten Sie noch weitere 
Fragen haben, helfen Ihnen 
die Informationen der 

DVB-T Website unter www.
dvb-t.at oder die DVB-T 
Serviceline unter 0820-420-
420 Mo-Sa 8:00-22:00 Uhr 
(e 0,12 / min) weiter.

Zig Cowboystiefel ließen 
die Erde beben
„Howdy“ hieß es am 6.9. in 
Barger’s Anger, als es bei 
den Linedancern von nah 
und fern zur Sache ging. 
Appaloosa sorgte für die 
richtige musikalische 
Stimmung und zahlreiche 
Einlagen der einzelnen 

Gruppen bestätigten und 
verstärkten das Verlangen 
der Besucher, dass diese 
Veranstaltung wiederholt 
werden möge! Ein paar 
visuelle Eindrücke zeigt die 
Hitte Hatte, mehr davon 
sind auf der Tarreter 
Homepage zu sehen! 
                               (i.ra-kie)

Countryfest in Barger’s 
Anger

Tarreter Sundancers in Action 
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Dunst. Blau.

Irgendwo las ich mal: 
„Durch das Rauchen einer 
Zigarette mindert der 
Raucher seine Entzugser-
scheinungen und fühlt sich 
danach so gut, wie es ein 
Nichtraucher die ganze 
Zeit über tut!“
Obwohl, die „Genuss-
Zigarette“ gibt es wirklich. 
Nämlich dann, wenn man 
seine Gedanken wegschal-
tet und ganz bewusst seine 
Zigarette anzündet und 
raucht. Das hat aber nicht 
wirklich was mit der 
Zigarette zu tun sondern 
damit, dass man mit der 
ganzen Aufmerksamkeit 
im „Hier und Jetzt“ ist. 
Das lässt sich praktisch mit 
jeder Tätigkeit erleben und 
man braucht nicht 100 
Euro und mehr im Monat 
dafür zu bezahlen.
Nebenbei: Ich habe nichts 
gegen Raucher. (Ich mag 
es nur nicht, wenn sie 
neben mir die „Bude“ voll-
qualmen!) Im Gegenteil – 
sie haben mein Mitgefühl. 
Weil die Meisten rauchen 
MÜSSEN, weil sie es nicht 
schaffen, aufzuhören.
Apropos aufhören - es gibt 
2 Wege: den harten 
(„eiserner Wille“) und den 
leichten. Ersteren habe ich 
zigmal ausprobiert, den 
zweiten nur einmal. Er-
folgreich. Und es war im 
Vergleich wirklich leicht.
 (mac)        mac1@gmx.net

Wochenenddienste der praktischen Ärzte 

03./04.10., Dr. Gerhard SCHÖPF, Imst, 63380; 10./11.10., Dr. Werner UNSINN, Imst, 
62500; 17./18.10., Dr. Joachim STRAUSS, Tarrenz, 64266; 24./25.10., MR Dr. Matthias 
GRISSEMANN, Imst, 66753; 26.10., Dr. Kurt JENEWEIN, Imst, 66248; 31.10./01.11.,
Dr. Wolfgang LAIMER, Imst, 66100

Wochenenddienste der Zahnärzte

03./04.10.,.Dr. Günther SANTELER,.Landeck,.(05442) 63632; 10./11.10., Dr. Rudolf 
SCHÖPF, Ötztal-Bahnhof, (05266) 87142; 17./18.10., DDr. Thomas Steinhauser, Imst, 
62615; 24./25.10., Dr. Martin WAGNER, Oetz, (05252) 2500; 26.10., Dr. Robert WALCH, 
See, (05441) 8460; 31.10., DDr. Marlies WILHELM, Längenfeld, (05253) 6329
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Am 10. Oktober 2009 feiert 
die Tiroler Hospiz-
Gemeinschaft den Welt-
hospiztag. Der Tag erinnert 
daran, dass sich die 
Hospizbewegung für ein 
Leben und ein Sterben in 
Würde einsetzt. Hospize 
bieten einen Rastplatz für 
sterbende und schwerkranke 
Menschen und deren 
Angehörigen. Denn wenn 
ein Mensch an einer 
unheilbaren Krankheit 
leidet, kann immer noch 
viel getan werden, um seine 
Lebensqualität zu erhalten 
oder sogar zu verbessern.

Die Tiroler Hospiz-
Gemeinschaft betreibt in 
Innsbruck eine Hospiz- und 
Palliativstation mit 14 
Betten. Ein Mobiles  Hospiz- 
und Palliativteam in 
Innsbruck und Umgebung 
ermöglicht vielen Menschen 
bis zuletzt zu Hause leben 
und sterben zu können. Die 
über 200 ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen in allen 
Tiroler Bezirken setzen sich 
mit ihrer Zeit und ihrem 
großen Engagement dafür 
ein, „dem Leben nicht mehr 
Tage, sondern den Tagen 
mehr Leben zu geben“ 

(Cicely Saunders, 
Begründerin der modernen 
Hospizbewegung).

Ein besonderes Anliegen 
der Tiroler Hospizbewegung 
ist, die Menschen außerhalb 
von Innsbruck mit ihrer 
Botschaft zu erreichen. 
Daher feiert die Tiroler 
Hospiz-Gemeinschaft den 
diesjährigen Welthospiztag 
in den unterschiedlichen 
Tiroler Bezirken. Die 
regionalen Hospizgruppen 
mit ihren ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen haben für 
diesen Tag mit 
Musikgruppen und 
KünstlerInnen aus der 
jeweiligen Region ein 
vielseitiges und buntes 
musikalisches Programm 
zusammengestellt.

Musik als Medizin und 
Fenster zur Seele

Denn: Musik bringt die 
Menschen zusammen, 
Musik kann Menschen aus 
ihrer Isolation holen, sie 
verändert die Frequenz 
unseres Herzens, kann 
beruhigen und Schmerzen 
lindern. So wird Musik den 
Raum erfüllen und 

Wie das Leben spielt
Ein musikalischer Welthospiztag

hoffentlich viele Menschen 
im ganzen Land in ihrem  
Herzen berühren.

Seit 2002 ist die 
Hospizgruppe Tarrenz-
Gurgltal ehrenamtlich tätig. 
Anläss l i ch  des 
Welthospiztages laden wir 
am 10. Oktober 2009 um 
20:00 Uhr alle „Tarreter“ in 
die Landwirtschaftliche 
Lehranstalt Imst – Speisesaal  
ein.
Den Abend gestaltet die
•	 Landesmusikschule	

Imst unter der Leitung 
von Christine Köck

•	 Lesung	mit	Annemarie	
Regensburger

Wir freuen uns, auf einen 
schönen Abend mit euch. 
Hospizgruppe Tarrenz-
Gurgltal


